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PRESSEMAPPE 

 
 

Benefizsuppenessen am 14. März 2017 
im Weißen Saal und den Repräsentationsräumen der Grazer Burg 

 
mit 

 
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 

 
und 

 
Bischofsvikar MMag. Hermann Glettler 
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1. Programm des Benefizsuppenessens 
 
 
Benefizsuppenessen 
Dienstag, 14.03.2017 um 12.30 Uhr 
in der Grazer Burg 
 
Musik: In da Steiermark is´s a Pracht (Satz: Erich Musger) 
 
Grußworte: 
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer 
 
Bischofsvikar MMag. Hermann Glettler 
 
Musik: Nearer, my God, to Thee (Lowell Mason, Johann Ulich) 
 
Dankes- Grußworte von Lydia Lieskonig, Vorsitzende der Katholischen 
Frauenbewegung und Leiterin des Arbeitskreises Familienfasttag 
 
Begrüßung der Projektpartnerin Jyoti Shrestha durch Lydia Lieskonig 
 
Kurze Worte der Projektpartnerin 
 
Musik: In your arms (Tore Aas) 
 
Einladung zum Suppenessen 
 
 
Musikalische Darbietung: Schülerinnen und Schüler der 7.M - Klasse des BG/BRG/MG 
Dreihackengasse unter der Leitung von Mag. Martin Harbich 
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2. Aktion Familienfasttag 2017 
„Friedensaktiv.  Frauen für eine gerechte Welt“ 

 
Unter diesem Motto steht die Aktion Familienfasttag 2017. In Bildungsveranstaltungen und 
dem Bildungsbehelf werden dazu die Themen Krieg, Konflikt, Flucht und Friedensförderung, 
jeweils mit dem Genderaspekt, in den Vordergrund gestellt.  

Passend zum Bildungsthema sind heuer Modellprojekte aus Nepal, einem Land, dass über 
viele Jahre von einem verheerenden Bürgerkrieg betroffen war, im Fokus der Aktion. Die 
Lage für Mädchen und Frauen stellt sich auch zehn Jahre nach Ende des Bürgerkriegs noch 
äußerst schwierig da. Ungelöste politische und soziale Probleme sowie die starken 
Auswirkungen des Erdbebens von 2015 prägen die Situation im Land und schränken die 
Chancen auf eine fundierte Ausbildung ein. Viele Frauen finden sich in ausbeuterischen 
Arbeitsverhältnissen wieder oder erfahren häusliche und sexualisierte Gewalt.  

Die Partnerorganisation der Aktion Familienfasttag „Nepal Mahila Bishwasi Sangh“ (NMBS) 
setzt sich für eine Besserstellung der Frauen ein. Die Organisation nimmt sich in einem 
Krisenzentrum in der Hauptstadt Kathmandu um Frauen in schwierigen Lebenssituationen 
an. Sie finden dort nicht nur eine Übernachtungsmöglichkeit, sondern werden auch bei der 
weiteren Bewältigung ihrer prekären Lebenslage beraten und begleitet.  

NMBS kombiniert dieses Angebot zusätzlich mit Ausbildungs- und Bewusstseinsarbeit. Die 
Frauen können non-formale Kurse absolvieren und dabei in neun Monaten neben Lesen und 
Schreiben auch Alltagsdinge erlernen sowie Grundlegendes zu Gesundheit und Rechten 
erfahren. Zusätzlich werden regelmäßig Business Trainings abgehalten, die Frauen darauf 
vorbereiten, sich beruflich selbstständig zu machen. 

Pro Jahr profitieren rund 500 Frauen vom Bildungsangebot und zirka 30 werden im 
Krisenzentrum durch Soforthilfemaßnahmen unterstützt. 

Mit diesem kombinierten Angebot aus Soforthilfe in Notsituationen und nachhaltigen 
Bildungsmöglichkeiten, investiert die NGO in die Zukunft von Frauen und Mädchen in Nepal 
und fördert selbstbestimmtes Handeln. 

Allgemeines zur Aktion Familienfasttag 
Die Aktion Familienfasttag besteht seit mittlerweile fast 60 Jahren und ist damit eine der 
ältesten, entwicklungspolitischen Initiativen in Österreich. Als eigentlicher Familienfasttag 
gilt der Quatemberfreitag, der zweite Freitag in der vorösterlichen Fastenzeit, heuer der 10. 
März. Der tatsächliche Aktionszeitraum erstreckt sich aber über die gesamte Fastenzeit, in 
der unter dem Motto „teilen spendet zukunft“ ausgewählte Projekte der Aktion 
Familienfasttag der Öffentlichkeit vorgestellt werden, um zum solidarischen Teilen finanziell 
und ideell aufzurufen.  
 
Die Aktion Familienfasttag versteht sich als entwicklungspolitische Organisation, die dazu 
beitragen möchte, die Lebensbedingungen von benachteiligten Frauen im Globalen Süden zu 
verbessern und gleichzeitig das Bewusstsein für Entwicklungszusammenarbeit in Österreich 
zu schärfen. Dies passiert auf unterschiedlichen Ebenen: Durch Bildungs- und 
Öffentlichkeitsarbeit, Projektförderung und Projektarbeit und anwaltschaftlichem 
Engagement. 
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Die rund 100 Projekte, die durch die Aktion Familienfasttag in Asien, Lateinamerika und 
Afrika unterstützt werden, erstrecken sich auf die Bereiche Gesundheit, Wirtschaft, 
Menschenrechte, Bildung, Sozialprogramme, Vernetzung und Interessensvertretung. Frauen 
erfahren in diesen Projekten, dass sie Rechte haben und diese auch durchsetzen können. 
 
Unterstützen kann man die Projekte der Aktion Familienfasttag auf viele, unterschiedliche 
Arten: Beim Suppenessen in zahlreichen katholischen Pfarren in der Steiermark, über den 
Besuch von diversen Veranstaltungen zur Aktion Familienfasttag oder auch online unter 
www.teilen.at. 
 
Das Spendenkonto der Aktion Familienfasttag, der Katholischen Frauenbewegung 
Österreichs: 
 

Erste Bank 
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000 
BIC: GIBAATWWXXX 

 
Die Aktion Familienfasttag trägt das Österreichische Spendengütesiegel. 
Spenden sind steuerlich absetzbar. Unter der Reg.Nr. SO 1500 findet sich die Aktion 
Familienfasttag auf der Liste der begünstigten Spendenempfänger des Finanzministeriums. 
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3. Vorstellung unserer Projektpartnerin 
 
 
Jyoti Shrestha, ist Sozialarbeiterin und Gründungsmitglied 
von NMBS. Hier erzählt sie ihre Geschichte: 
 
 
Mein Name ist Jyoti Ranjit Shrestha, ich bin 40 Jahre alt und komme 
ursprünglich aus Kathmandu. Ich bin verheiratet und habe zwei 
erwachsene Kinder, einen Sohn und eine Tochter. Vor vier Jahren ist 
mein Mann verstorben. 

 

Mit 17 Jahren hat mich meine Mutter dazu inspiriert mich bei NMBS zu beteiligen und ich 
war eines der Gründungsmitglieder. Im Jahre 1994 arbeitete ich ehrenamtlich als Tutorin für 
SchülerInnen. Ich unterrichtete sehr viele Kinder im Krisenzentrum für junge Frauen. Die 
umliegenden Gemeinden hatten keinen Strom und auch keine Klassenzimmer. Mittlerweile 
bin ich bei NMBS angestellt. Als Christin habe ich mich auch in meiner lokalen Pfarre in der 
Bildungsarbeit mit Kindern engagiert. 

Meine Eltern haben mich immer ermutigt in der Gemeinde tätig zu sein. Als ChristInnen 
sollten wir soziale Dienste tun, um bedürftige Menschen zu unterstützen. Darum engagierte 
ich mich bei NMBS, um mein Wissen und meine Erfahrungen mit anderen zu teilen, auch 
wenn das für mich immer wieder eine große Herausforderung war, denn ich war zudem 
auch Mutter und absolvierte gerade meinen Bachelorstudiengang. 

Ich glaube, dass Frauen Friedensstifterinnen sind, denn sie haben ein weiches Herz. Auch ich 
spiele dabei eine wichtige Rolle, indem ich Frauen ermutige ihre Stimmen zu erheben und 
sich für unser Land und für die Rechte der Frauen einzusetzen. 

Die neue Verfassung hat bereits einige Verbesserungen für Frauen in den Bereichen 
Gesundheit, Eigentumsrechte und Bildung gebracht. Es ist jedoch noch viel zu tun, um die 
Rechte der Frauen auch in allen Bereichen zu verankern. 

Die Folgen des Erdbebens betreffen besonders die Frauen, denn sie sind diejenigen, welche 
sich in erster Linie darum kümmern, dass in der Familie alles arrangiert ist. Die Frauen 
machen sich große Sorgen, um ihre Familie, besonders um die Ausbildung ihrer Kinder, um 
ausreichend Nahrung und um eine angemessene Unterkunft. Nach dem Erdbeben haben mir 
Frauen, welchen wir geholfen haben, sehr berührende Geschichten erzählt, welche mich zu 
Tränen gerührt haben.  

Als Sozialarbeiterin ist es mein Ziel Frauen und Mädchen zu unterstützen und ihnen vor 
allem den Zugang zu Bildung zu ermöglichen, denn Bildung ist der erste Schritt in eine 
bessere Zukunft.  

Foto: kfb 

http://www.teilen.at/spenden


 

 
www.teilen.at/spenden • Spendenkonto: IBAN AT83 2011 1800 8086 0000, Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Reg.Nr. SO 1500 
Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung Österreichs, Spiegelgasse 3/II 1010 Wien, Tel: +43 1 51 552-3109 
ZVR-Nr.:743627557 

4. Statement Lydia Lieskonig, Vorsitzende der 
Katholischen Frauenbewegung Steiermark 

 
 
Ich bin die Aktion Familienfasttag – Verlässliche Partnerin für die Anliegen der Frauen in 
Asien, Lateinamerika und Afrika, die meine Partnerinnen auf Augenhöhe sind. 
 

− Jahr für Jahr bringe ich unsere Projekte – mit tausenden Frauen der Katholischen 
Frauenbewegung (kfb) in die Öffentlichkeit, um auf ungerechte Lebenssituationen 
von Frauen und deren Familien aufmerksam zu machen. 

− Jahr für Jahr setze ich mich mit den Frauen der Katholischen Frauenbewegung für das 
Bewusstsein ein, dass uns Frauen nichts trennt – Kontinente schon gar nicht - dass 
wir Bildung, Empowerment für ein selbständiges, in Eigenverantwortung gestaltetes  
Leben der Frauen und ihrer Familien unterstützen und fördern.  

− ich – die Aktion Familienfasttag schaue in der Fastenzeit beim Kochen der Suppen 
über den eigenen Suppentellerrand - seit nahezu sechzig Jahren gemeinsam mit den 
Frauen der kfb lasse ich mich berühren vom Gedanken des gelingenden guten Lebens 
– in friedvoller, vielfältiger und menschenwürdiger Weise - für  unsere 
ProjektpartnerInnen in ihren Heimatländern. 

 
Damit Frauen gestärkt Zukunft fairändern – für sich, ihre Familien, ihre Gesellschaft. 
 
Diese Verlässlichkeit gelingt mit Ihnen – durch Ihre Spenden – Jahr für Jahr 

− Ihr Verständnis für Entwicklung im gegenseitigem  Einsatz – für die Aktion 
Familienfasttag  

− Ihr Mittun am Teilen – stärkt die Aktion Familienfasttag – Jahr für Jahr  
  
Danke, dass Sie mit uns unterwegs sind – teilen Sie auch in den nächsten Jahrzehnten die 
Suppe mit uns – teilen spendet zukunft –  Perspektiven, Hoffnung,  Freude – nichts trennt 
uns -  Jahr für Jahr. 

 
 

Danke für Ihre Spenden! 
 
 
 
Lydia Lieskonig 
Ehrenamtliche Vorsitzende der Katholischen Frauenbewegung Steiermark 
Ehrenamtliche Arbeitskreisleiterin der Aktion Familienfasttag Steiermark  
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5. Statement Landeshauptmann 
 
„Die Aktion Familienfasttag der Katholischen Frauenbewegung ist eine 
wertvolle Initiative. Sie unterstützt seit Jahren notleidende Menschen 
und verbindet diese Hilfe mit der christlichen Tradition des Fastens. Wir 
leben in einer saturierten Gesellschaft, in der es viel zu oft nur mehr um 
Soll und Haben und viel zu selten um Sein und Sinn des Lebens geht. Die 
Aktion Familienfasttag bietet hier eine willkommene Gelegenheit, sich 
auf das Wesentliche zu besinnen, Verzicht zu üben und Dankbarkeit für 
das viele Gute zu zeigen. Ich danke der Katholischen Frauenbewegung 
und all jenen, die diese Benefizaktion unterstützen!“ 
 
Hermann Schützenhöfer 
Landeshauptmann der Steiermark 
 
 

6. Statement Landeshauptmann-Stellvertreter 
 
 
Bereits seit Jahren setzt sich die Katholische Frauenbewegung mit der 
Aktion Familienfasttag für Frauen auf der ganzen Welt ein. Dieses Jahr 
stehen Mädchen und Frauen aus Nepal im Fokus. Als überzeugter 
Sozialdemokrat bin ich froh, dass es Initiativen gibt, die sich für die 
Chancengleichheit und gegen sexuellen Missbrauch von Frauen einsetzen. 
Da es immer noch viel zu viele Länder gibt, in denen Frauen extreme 
Nachteile haben, empfinde ich die jährliche Aktion der Katholischen 
Frauenbewegung als sehr wichtig und hilfreich.  
 
Ich freue mich Sie heute beim Benefizsuppenessen in der Grazer Burg begrüßen zu dürfen. 
Besonders freut es mich, dass die Projektpartnerin aus Nepal den weiten Weg nach Graz auf 
sich genommen hat. Gemeinsam mit Ihrer Organisation gelingt es Ihnen bestimmt Frauen in 
Nepal wertvoll zu unterstützen. Ich bedanke mich für den Einsatz der Katholischen 
Frauenbewegung und allen beteiligten Partnerinnen und wünsche Ihnen auf diesem Weg 
alles Gute und viel Erfolg für die anstehenden Aufgaben. 
 
Mit herzlichen Grüßen, 
 
Mag. Michael Schickhofer 
Landeshauptmann-Stellvertreter der Steiermark  
 
 
 
  

Foto: Land Steiermark 

Foto: Erwin Scheriau 
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7. Statement Bischofsvikar  
 
 

Suppen essen - Zukunft sichern 

 

Suppen sind Vorspeise und machen Lust auf das Hauptgericht. Leider wird 
weltweit für viele Menschen der Tisch nicht mit einem kompletten Menü 
bespielt. Bei Unzähligen bleibt es maximal bei einer dürftigen Suppe, 
wenn überhaupt. So wie köstliche Suppen zum kulinarischen 
Grundbestand unseres Landes gehören, so selbstverständlich ist vielen 
Menschen unseres Landes auch ein solidarisches Denken und Handeln. 

Besonders herzlich möchte ich den vielen Fraueninitiativen und 
Frauengruppen in unserer Diözese danken, besonders der Katholischen 
Frauenbewegung. Sie tragen Wesentliches zum guten sozialen Grundbestand unseres 
Landes bei. Ihre Projekte und Initiativen haben einen weiten Horizont. Heuer geht es um 
eine Besserstellung von benachteiligten Frauen in Nepal, um Hilfe in Krisensituationen und 
um die Schaffung von Ausbildungsmöglichkeiten. Essen wir gemeinsam eine gute Suppe - 
und schauen wir dabei über den Tellerrand unseres Wohlstands hinaus! 
 
MMag. Hermann Glettler 
Bischofsvikar für Caritas & Evangelisation 
 
 
 
  

Foto: L. Kundigraber 
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8. Bedankung 
 

 
Wir bedanken uns... 
 
… bei allen Besucherinnen und Besuchern für ihr Kommen und ihre offenen Ohren und 
Hände. 

… im Besonderen bei Herrn Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer für die Möglichkeit 
die Aktion Familienfasttag und unser Partnerprojekt aus Nepal in der Grazer Burg 
vorzustellen. Bei Herrn Landeshauptmann-Stv. Mag. Michael Schickhofer bedanken wir uns 
für die wohlwollende Unterstützung.  

… bei Herrn Bischofsvikar MMag. Hermann Glettler, für die Wertschätzung und 
Unterstützung unseres Anliegens.  

… bei unserer Projektpartnerin Jyoti Shrestha, Sozialarbeiterin und Gründungsmitglied 
unserer Partnerorganisation „Nepal Mahila Bishwasi Sangh“ (NMBS), für ihren 
unermüdlichen Einsatz für die Stärkung von Frauen in Nepal und ihre hautnahe Darstellung 
der Situation in Nepal beim Benefizsuppenessen.  

… bei Anita Ertl für die professionelle Übersetzung und bei Julia Chapotot für die tolle 
Begleitung von Jyoti.  

… bei Frau Rosemarie Leitner, kfb Diözesanleitungsmitglied, und ihrer Tochter Clara für die 
wunderschönen Kerzen, die als kleines Dankeschön an unsere Gäste verteilt werden.  

… bei den Helferinnen und Helfern, die die Suppe und die Getränke ausgaben, den Raum 
gestalteten und richteten. 

… bei Frau Carmen Seelaus, Referentin für protokollarische Angelegenheiten, für die gute 
Zusammenarbeit rund um diese Veranstaltung. 

… bei den SchülerInnen, LehrerInnen sowie der Direktorin des BG/BRG/MG Dreihackengasse, 
für die guten Töne und das vielfältige Mitdenken rund um unsere Veranstaltung. Ein 
besonderer Dank gilt Frau Mag. Bernadette Nagl für die Organisation und Herrn Mag. Martin 
Harbich für die Chorleitung. 

… bei den Frauen der steirischen kfb für ihre Basisarbeit, ihren vielfältigen Einsatz für 
Solidarität zu anderen Frauen – und im Aktionszeitraum Familienfasttag besonders zu 
unseren Projektpartnerinnen in den Ländern des Globalen Südens. 

… bei allen Medien für ihr Interesse und eine informative Berichterstattung über die Aktion 
Familienfasttag, unser Benefizsuppenessen und das heurige Modellprojekt der Aktion 
Familienfasttag. 

 

Wir bitten um Ihre großzügige Spende für unsere Projektpartnerinnen, damit sie weiter für  
faire, lebenswerte  Bedingungen in ihren Heimatländern arbeiten können.  

Denn „teilen spendet zukunft“.  

http://www.teilen.at/spenden
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9. Bildmaterial 
 

zur Aktion Familienfasttag 2017 und der kfb-Partnerorganisation Nepal Mahila Bishwasi 
Sangh steht Ihnen unter folgendem Link als Download zu Verfügung: 

 

http://www.teilen.at/NMBS  

 

 

Plakatmotive und Werbespots können sie hier herunterladen: 

 

http://www.teilen.at/downloads  

 

© wir bitten Sie immer die angegebenen Fotorechte zu nennen! 

 

Sollten Sie weiteres Bildmaterial benötigen, wenden Sie sich bitte an 

Katharina Wegan 
katharina.wegan@kfb.at 

http://www.teilen.at/spenden
http://www.teilen.at/NMBS
http://www.teilen.at/downloads
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